
COVID 19 Ergänzungen zu den Parcourregeln ! 

 

Liebe Bogenschützinnen und Bogenschützen, 

nun ist es endlich soweit, die Regierung gibt grünes Licht! 

Ab dem 09.05.2020 darf ich meinen Parcours wieder eröffnen. 

Das Wiedereröffnen wird sich in einigen Punkten zum gewohnten Parcourbetrieb 

unterscheiden. 

Wir müssen Abstandsregelung und Hygienebedingungen der Regierung befolgen, 

deshalb sind folgende Maßnahmen unausweichlich: 

Es gibt am Einschießplatz ein neues Parcourbuch, das nur vom Betreiber der 

Bogensportanlage geführt wird. Dort werden alle relevanten Daten erfasst. 

Bitte Personalausweis beim Betreten der Anlage dabei haben. 

Nach telefonischer Absprache oder per Mail werden sie persönlich von mir in 

Empfang genommen und zum Einschießplatz gebracht. 

Die Regierung verlangt lückenlose Dokumentation zu den Sportlern, die die Anlage 

benutzen. Zur Datensicherheit werden die Info´s aller Personen nach 6 Monaten 

gelöscht. 

Menschenansammlungen am Einschießplatz sind zu vermeiden. Sicherer Abstand (1,5 

Meter) muss eingehalten werden. 

Es ist unbedingt nötig Mund und Nasenschutz auf dem Einschießplatz zu verwenden. 

Zum Pfeile ziehen sind dünne Handschuhe bzw. ein Tuch zu verwenden, es verhindert 

das Berühren der Tiere und Zielscheiben. 

Es ist nicht möglich die Ziele permanent zu desinfizieren. Diese verpflichteten Regeln 

sind einzuhalten! 

Maximale Gruppengröße sind 5 Personen.  

Händeschütteln und Umarmungen bitte unterlassen. 

Nach Beendigung der Runde ist die Anlage umgehend zu verlassen. 

Diese Maßnahmen sind nötig, um allen ein gefahrloses Bogenschießen zu 

gewährleisten. Wir haben den behördlichen Anweisungen Folge zu leisten. 

Die alten Parcourregeln gelten uneingeschränkt weiter. 

Es ist wichtig, sich an die Regeln zu halten.  

Es wäre schade wenn ich den Parcourbetrieb wieder schließen müsste.  

Euer Bernd Hunger / Hazelwood T.B.  


